
Medien  und  junge  Menschen:
Tipps  für  Fachkräfte  und
Eltern
Das Kinder- und Jugendbüro (kijub) der Stadt Bergkamen widmet
sich an vier Fachabenden im Mai und Juni intensiv dem Thema
Medien und ihre (Aus-)Wirkungen auf Jugendliche und Kinder.
Aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchten Experten Gaming,
Streaming, Medienkonsumverhalten, Medienabhängigkeit und ihre
Prävention.  Es  werden  spannende  Projekte  vorgestellt  und
Einblicke in die Medienwelten junger Menschen geboten.
Am 3. Mai in der Zeit von 16:30 bis 19:30 Uhr stellt Stefan
Hintersdorf von der Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW die
Medien der Jugendlichen vor. Gaming, Streaming, Social Media,
Apps und Online-Spiele – Daten und Fakten zum Konsum und den
Vorlieben Jugendlicher werden an diesem Abend im Fokus stehen.
Zu dieser Veranstaltung sind neben Fachkräften auch Eltern
gerne eingeladen.

In der Folgeveranstaltung am 15. Mai liegt der Fokus dann auf
Medienabhängigkeit. Wie wird eigentlich Mediensucht definiert?
Wann  kann  man  von  einer  Medienabhängigkeit  sprechen?  Wie
entsteht diese? Wie lässt sie sich erkennen? – Diesen Fragen
geht Stefan Hintersdorf dann in diesem Seminar nach, das sich
speziell  an  Fachkräfte  der  Jugend-  und  Jugendsozialarbeit
richtet.  Die  exzessive  Mediennutzung  von  Kindern  und
Jugendlichen  stellt  für  viele  Familien  zunehmend  ein
belastendes Thema dar. Immer häufiger gibt es aufgrund der
Nutzung von Mediengeräten Streit und Ärger zu Hause. Zudem
werden  Schulleistungen  schlechter,  die  Kinder  ziehen  sich
zurück und es dreht sich alles nur noch um das Smartphone, die
Playstation und/oder den Computer.

Beim Informationsabend am 5. Juni mit Andreas Pauly vom Verein
Mediensuchtprävention  NRW  e.V.  erfahren  die  Fachkräfte  und
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Multiplikator:innen, wo die normale Mediennutzung aufhört, wo
abhängiges Verhalten anfängt und was Erziehende tun können. Im
Workshop  werden  die  Net-Piloten  oder  smart  kiddies  als
evaluierte Projekte vorgestellt. Methodisch aufbauend auf den
vorherigen Grundlagenterminen können sich Interessierte
am  15.  Juni  unter  dem  Motto  „What’s  on!  –  Exzessiver
Medienkonsum“  mit  einzelnen  Präventionsmethoden  vertraut
machen  und  diese  selber  erfahren.  Das  Team  der  gGmbH  für
Suchthilfe  Kreis  Unna  stellt  hier  unter  anderem  den
Methodenkoffer Mediensucht- und Glückspielprävention vor.

Die Fachabende richten sich an Mitarbeitende der Jugendarbeit,
Jugendsozialarbeit sowie Lehrkräfte. Die Auftaktveranstaltung
am 3. Mai ist zudem auch für interessierte Eltern geöffnet.

Die Anmeldung erfolgt mit Namen, Institution und Datum der
Veranstaltung bzw. Veranstaltungen an info@kijub-bergkamen.de


